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	■ Naturschaugarten Breithardt
Ein Klick von dir. Ein großer Gewinn für unsere 
Region!
Liebe Freunde, Bekannte und Unterstützer,
großartige Neuigkeiten: Der Naturschaugarten 
Breithardt wurde von der Jury der Süwag-Stiftung 
für deren diesjährigen Wettbewerb ausgewählt 
und hat es in die finale Votingphase geschafft!

Jetzt zählt jede Stimme: Die Projekte mit den meisten Stimmen 
erhalten Preisgelder von bis zu 10.000 €, die direkt in die Weiter-
entwicklung des Naturschaugartens fließen, wo auch du vielleicht 
irgendwann mal wieder vorbeischaust!
*Hier abstimmen für Naturschaugarten Im Gründche*:

oder auf der Internetseite
www.suewag.com/corp/partner-
schaft-und-engagement/regionales/
foerderpreis
Wir freuen uns, wenn du dem Naturschaugarten 
weiterhilfst!

	■ Gemeinde Hohenstein sucht Ehrenamtliche 
Unterstützung für neues Digitalprojekt  
für Senioren

„Digital fit im Alter – Hohenstein“  
– Gemeinsam digitale Brücken bauen.
Smartphone, Tablet, Online-Banking oder digitale Behörden-
dienste gehören heute für viele Menschen zum Alltag. Gerade 
ältere Bürgerinnen und Bürger stehen häufig vor Herausforde-
rungen im Umgang mit digitalen Medien und wünschen sich 
Unterstützung.
Mit dem Projekt „Digital fit im Alter – Hohenstein“ möchte die 
Gemeinde Hohenstein die digitale Teilhabe älterer Menschen 
stärken und Ihnen den Zugang zu digitalen Angeboten erleich-
tern. Dafür werden engagierte ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer gesucht, die ihr Wissen und ihre Erfahrungen weitergeben 
möchten.
Gesucht werden Menschen jeden Alters, die Freude im Umgang 
mit anderen Menschen haben und bereit sind, Seniorinnen und 
Senioren bei Fragen zu unterstützen. Besondere technische Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Im Mittelpunkt stehen Hilfs-
bereitschaft, Geduld und die Bereitschaft Wissen verständlich zu 
vermitteln.
Geplant sind regelmäßige Treffen, individuelle Hilfestellungen 
und gemeinsame Lernangebote. Gleichzeitig fördert das Projekt 
den Austausch zwischen den Generationen und stärkt das ge-
sellschaftliche Miteinander.
Interessierte können sich bei der Gemeinde Hohenstein melden:
Katharina Keller
E-Mail: Katharina.Keller@Hohenstein-Hessen de
Telefon: 06120 2925

	■ Kein Hohensteiner Blättche erhalten?
Falls Sie das Hohensteiner Blättche nicht erhalten, wenden Sie 
sich bitte direkt an Tel. 02624 911-143 oder per E-Mail an ver-
trieb@wittich-hoehr.de.

	■ Ein würdiges Andenken  
für Gisela Diefenbach

Vor einiger Zeit erreichte mich ein Brief von Kurt Bücher. Darin 
erinnert er an Gisela Diefenbach und ihr über viele Jahrzehnte 
währendes Engagement für Strinz-Margarethä, unsere Gemein-
de und darüber hinaus.
Der Text war ursprünglich als Leserbrief für das Hohensteiner 
Blättchen gedacht. Da in unserem Amtsblatt grundsätzlich kei-
ne Leserbriefe veröffentlicht werden, möchte ich Kurt Büchers 
wichtigem Anliegen auf diesem Wege Raum geben und seinen 
Brief in voller Länge wiedergeben.

Aus den Augen, aus dem Sinn?
Von Kurt Bücher
Im vergangenen Jahr berichtete der Wiesbadener Kurier über die 
Verleihung des Ehrenamtspreises an verdiente Bürgerinnen und 
Bürger des Rheingau-Taunus-Kreises.
Ich habe eine Person im Auge, die leider im vergangenen Jahr 
verstorben ist. Auch wenn sie eine Würdigung nicht mehr per-
sönlich entgegennehmen kann, hätte sie diese aus meiner Sicht 
allemal verdient. Zugleich bliebe sie so der Nachwelt als leuch-
tendes Vorbild in Erinnerung.
Die Rede ist von der Hohensteinerin Gisela Diefenbach. Sie hat 
sich seit ihrer frühesten Jugend in den Dienst der Allgemeinheit 
gestellt.
Ich habe sie als kleiner Bub auf einer Hochzeit in Strinz-Marga-
rethä kennengelernt. Schon damals leitete sie eine Tanzgruppe. 
Und so blieb es mein ganzes bisheriges Leben lang: Immer wie-
der begegnete ich Gisela bei einer ihrer vielen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten.
Seit ihrem 14. Lebensjahr, kurz nach ihrer eigenen Konfirmation, 
spielte sie 73 Jahre lang die Orgel in der Kirche von Strinz-Mar-
garethä - bei jedem Gottesdienst, bei Taufen, Hochzeiten, Trauer-
feiern und kirchlichen Feiertagen.
Wie oft mag sie die Treppe zum Gotteshaus hinaufgestiegen 
sein?
Neben ihrem Amt als Organistin war Gisela bei den Landfrauen 
und im Singkreis aktiv und gründete eine Volkslieder-Singgruppe 
im Dorf.
Mit ihrem Akkordeon war sie nicht nur in Strinz bei so manchem 
Fest eine Bereicherung.
Sie spielte auch in den umliegenden Dörfern bei Sommerfesten, 
Seniorenweihnachtsfeiern, der Kinderbibelwoche oder im Senio-
renheim in Michelbach.
Wie sie es verstand, ihre Zuhörer zu begeistern und zum Mit-
singen zu motivieren, konnte ich selbst in meiner Zeit als Orts-
vorsteher von Hambach erleben. Dort sorgte Gisela bei vielen 
Weinstandabenden für zünftige Stimmung und bei den Senioren-
weihnachtsfeiern für eine entsprechend besinnliche Atmosphäre.
All diese Dienste für die Allgemeinheit verdienen höchste An-
erkennung und großes Lob.

Mein Vorschlag wäre, ein kleines Schild mit ihrem Namen am 
Aufgang der Kirchentreppe anzubringen. So könnten die Men-
schen immer wieder an Giselas Verdienste für die Allgemeinheit 
erinnert und ihr langjähriges Engagement dauerhaft gewürdigt 
werden.
Ich schließe mich der Intention von Kurt Bücher gerne an. Gisela 
Diefenbach hat das Leben in Strinz-Margarethä, in unserer Ge-
meinde und darüber hinaus über viele Jahrzehnte mit ihrer Mu-
sik, ihrer Verlässlichkeit und ihrem Einsatz für andere bereichert.
Kurt Büchers Anregung soll nicht nur ein Gedanke bleiben. Er 
möchte an der Kirche auf einem gemeindeeigenen Grundstück 
eine selbst gebaute Holzbank zur Erinnerung an Gisela Diefen-
bach aufstellen. Ich freue mich, dass ich ihn bei der Umsetzung 
dieser schönen Idee unterstützen darf.
Die Bank soll an Gisela Diefenbach und ihr langjähriges Wirken 
erinnern und zugleich einen Ort schaffen, an dem Menschen ver-
weilen und ihrer gedenken können.
Kurt Bücher danke ich für seinen Brief, für seinen Anstoß und 
für die Idee, Gisela Diefenbach auf diese persönliche Weise ein 
bleibendes Andenken zu schaffen.

Patrick Berghüser, Bürgermeister

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

http://www.suewag.com/corp/partnerschaft-und-engagement/regionales/foerderpreis
http://www.suewag.com/corp/partnerschaft-und-engagement/regionales/foerderpreis
http://www.suewag.com/corp/partnerschaft-und-engagement/regionales/foerderpreis
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	■ POL-RTK: Gemeinsame Bürgersprechstunde 
der Polizei und des Ordnungsamtes  
in Hohenstein

Am Mittwoch, 1. Juli, bietet die Polizei Bad Schwalbach gemein-
sam mit dem Ordnungsamt Hohenstein eine Bürgersprechstunde 
im Rathaus der Gemeinde an.
Zwischen 14:00 und 18:00 Uhr stehen die Schutzfrau vor Ort der 
Polizeistation Bad Schwalbach, Polizeioberkommissarin Nicole Fi-
scher, sowie die Leiterin des Ordnungsamtes Hohenstein, Frau Ja-
datz und der stellvertretende Leiter, Herr Rejszer, für Fragen und 
Anliegen zum Thema Sicherheit und Ordnung zur Verfügung.
Für die Bürgersprechstunde ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.
Hierzu wenden Sie sich bitte vorab an die zuständige Schutzfrau vor 
Ort bei der Polizei Bad Schwalbach: Nicole Fischer. Tel. 06124 7078-
181, E-Mail: svo-bad-schwalbach-pst.ppwh@polizei.hessen.de.
Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Westhessen - Wiesbaden
Konrad-Adenauer-Ring 51
65187 Wiesbaden
Pressestelle
Telefon: (0611) 345-1043/1041/1042
E-Mail: pressestelle.ppwh@polizei.hessen.de
Original-Content von: PD Rheingau-Taunus - Polizeipräsidium 
Westhessen, übermittelt durch news aktuell

	■ Interessenbekundungsverfahren für das  
Ehrenamt des Inklusionsbeauftragten  
der Gemeinde Hohenstein sowie  
für bis zu zwei Stellvertretungen

Die Gemeinde Hohenstein möchte die gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung weiter stärken und die Belange von 
Inklusion und Barrierefreiheit künftig noch sichtbarer in die kommu-
nale Arbeit einbinden.
Auf Grundlage der Satzung für die Bestellung und die Aufgaben 
eines ehrenamtlichen Inklusionsbeauftragten der Gemeinde Hohen-
stein sollen daher ein Inklusionsbeauftragter sowie bis zu zwei Stell-
vertretungen bestellt werden. Die Wahl erfolgt durch die Gemein-
devertretung der Gemeinde Hohenstein. Grundlage der Wahl sind 
die eingegangenen Bewerbungen sowie die nach § 55 Hessische 
Gemeindeordnung eingebrachten Wahlvorschläge.
Aufgabe des Inklusionsbeauftragten
Der Inklusionsbeauftragte soll die Interessen von Menschen mit Be-
hinderung in Hohenstein wahrnehmen und als Ansprechpartner für 
Bürgerinnen und Bürger, Verwaltung und politische Gremien zur Ver-
fügung stehen.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
• das Hinwirken auf gleichwertige Lebensbedingungen für Men-

schen mit und ohne Behinderung,
• die Mitwirkung bei Fragen der Barrierefreiheit, insbesondere 

beim Bauen, Wohnen, Verkehr und ÖPNV,
• die Unterstützung bei Anliegen von Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen mit Behinderung,
• die Förderung der Teilhabe an Kultur-, Sport- und Freizeitangeboten,
• die Vermittlung von Ansprechpartnern bei Beratungsbedarf,
• die vertrauliche Entgegennahme von Anliegen und Beschwerden,
• die Durchführung einer regelmäßigen Sprechstunde,
• die Zusammenarbeit mit Vereinen, Verbänden, Diensten und 

Hilfsorganisationen,
• die Mitwirkung an Öffentlichkeitsarbeit in Abstimmung mit der 

Gemeindeverwaltung,
• sowie eine jährliche Berichterstattung gegenüber der 

Gemeindevertretung.
Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich Personen, die
1. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
2. ihren Hauptwohnsitz in Hohenstein haben,
3. die Gewähr dafür bieten, die Aufgabe sachkundig, zuverlässig 

und unparteiisch wahrzunehmen.
Eine unmittelbare oder mittelbare persönliche Betroffenheit ist aus-
drücklich erwünscht, aber keine Voraussetzung.
Nicht gewählt werden können Mitglieder der Gemeindevertretung, des 
Gemeindevorstands oder eines Ortsbeirats der Gemeinde Hohenstein.
Rechtsstellung und Entschädigung
Die Tätigkeit wird ehrenamtlich, unabhängig, weisungsfrei und un-
parteiisch ausgeübt. Der Inklusionsbeauftragte sowie die Stellver-
tretungen sind zur Verschwiegenheit über persönliche Angelegen-
heiten und vertraulich zu behandelnde Tatsachen verpflichtet.

Für die Tätigkeit wird eine Aufwandsentschädigung nach Maßgabe 
der Satzung gewährt. Der Inklusionsbeauftragte erhält eine regel-
mäßige Aufwandsentschädigung in Höhe der Entschädigung eines 
ehrenamtlichen Beigeordneten (aktuell 58 Euro im Monat). Die Stell-
vertretungen erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe der 
Hälfte dieser regelmäßigen Aufwandsentschädigung.
Wahlzeit
Die Wahlzeit beträgt vier Jahre. Die Gemeindevertretung bestimmt 
bei der Wahl zugleich die Reihenfolge der Stellvertretungen.
Inhalt der Interessenbekundung
Die Interessenbekundung sollte folgende Angaben enthalten:
•	 Name, Anschrift und Kontaktdaten,
•	 Geburtsdatum,
•	 kurzer persönlicher Hintergrund,
•	 Motivation für die Übernahme des Ehrenamtes,
•	 gegebenenfalls Erfahrungen, Kenntnisse oder Berührungspunk-

te im Bereich Inklusion, Teilhabe, Barrierefreiheit, soziale Arbeit, 
Pflege, Bildung, Ehrenamt oder Selbstvertretung,

•	 Angabe, ob die Bewerbung für das Amt des Inklusionsbeauftrag-
ten, für eine Stellvertretung oder für beide Funktionen erfolgen soll.

Einreichung
Interessenbekundungen können schriftlich oder per E-Mail einge-
reicht werden bei:
Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein
oder per E-Mail an:
buergermeister@hohenstein-hessen.de
Die Frist zur Einreichung der Interessenbekundungen endet am:
31. Juli 2026
Nach Ablauf der Frist werden die eingegangenen Bewerbungen 
ausgewertet und den zuständigen Gremien zur weiteren Beratung 
und Wahl vorgelegt.
Hinweis zum Verfahren
Die Einreichung einer Interessenbekundung begründet keinen An-
spruch auf Wahl oder Bestellung. Die Entscheidung über die Wahl 
des Inklusionsbeauftragten sowie der Stellvertretungen trifft die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Hohenstein.

 

mailto:svo-bad-schwalbach-pst.ppwh@polizei.hessen.de
mailto:pressestelle.ppwh@polizei.hessen.de
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	■ Stellenausschreibung

 
 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt
Aushilfskräfte zur Unterstützung in unseren 

Kindertagesstätten
4 bis 5 Tage im Monat  

-Präsenszeit am Tag 6 Stunden -
innerhalb 9.00 bis 15.00 bzw. 17.00 Uhr

Dort helfen, wo Sie wirklich gebraucht werden!
Kein Tag wie der andere - genau das macht diese Aufgabe be-
sonders. Mit Ihrer Flexibilität und Ihrem Engagement sorgen Sie 
dort für Unterstützung, wo sie gebraucht wird. Ob im liebevollen 
Umgang mit Kindern oder bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.
Sie bringen Herz, Tatkraft und Zuverlässigkeit mit.
Auch kurzfristige Einsätze meistern Sie souverän und werden Teil 
eines Teams, das Zusammenhalt und Wertschätzung lebt. Eine 
sinnvolle Tätigkeit mit Abwechslung, Verantwortung und echten 
Begegnungen wartet auf Sie.

Ihre Aufgaben im Wesentlichen:

• Aktive Mitgestaltung eines abwechslungsreichen und leben-
digen Gruppenalltags

• Spielerisches Vorlesen von Geschichten zur Förderung von 
Fantasie und Sprachentwicklung

• Begleitung spannender Ausflüge und gemeinsamer 
Entdeckungsreisen

• Unterstützung bei hauswirtschaftlichen Aufgaben für eine 
angenehme Wohlfühlatmosphäre

• Kreative Gestaltung von Spiel-, Bastel- und Lernangeboten 
zur individuellen Förderung der Kinder

Was wir uns wünschen und womit Sie unser Team bereichern:
Profil & fachliche Qualifikation
• abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im pädago-

gischen Bereich, oder
• zusätzliche, mit der Stellenausschreibung vereinbare Karrie-

rewege, oder
• in Vorbereitung einer sozialpädagogischen Ausbildung, oder
• weitere berufliche Perspektiven innerhalb des Rahmens der 

Stellenausschreibung
Idealerweise verfügen Sie über folgende Erfahrungen und 
Kenntnisse
• Praktische Erfahrung in der Kinderbetreuung (z. B. Kita, 

Schule, Hort, Babysitting, Jugendhilfe)
• Verständnis für kindliche Bedürfnisse und Entwicklungsstufen
• Erfahrung in wechselnden Teams oder Einsatzorten ist ein 

Vorteil
• Bereitschaft zu kurzfristigen Einsätzen oder Vertretungen
Persönliche Kompetenzen
• Flexibilität, Engagement, Motivation und Teamfähigkeit
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Einfühlungsvermögen und Sozialkompetenz
Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung nach TVöD-VKA im Rahmen einer geringfügi-

gen Beschäftigung
• Ein engagiertes, kollegiales Team und ein wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
Möchten Sie entdecken, welche Chancen und Möglichkeiten 
diese Ausschreibung für Sie bereithält?
Dann freuen wir uns auf Ihre kurze Bewerbung bis zum 5. Juli 2026. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1

65329 Hohenstein
oder per E-Mail an: talente@hohenstein-hessen.de

Bei offenen Fragen oder Anliegen freut sich Frau Eva Ger-
hard über Ihre Kontaktaufnahme - telefonisch unter 06120-
2942 oder per E-Mail:
eva.gerhard@hohenstein-hessen.de
Fragen zum Aufgabengebiet und der Organisationsstruktur 
beantwortet Ihnen Frau Quint, 06120-2937 oder per E-Mail: 
ilona.quint@hohenstein-hessen.de.
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
zu erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohenstein-hessen.de/dsgvo zu beachten.

	■ Hohensteiner Bus‘je
Montag - Donnerstag: 07:30 - 13:00 Uhr

15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 13:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 22:00 Uhr

19:30 - 00:30 Uhr
In Hohenstein fährt das Busje zu den oben genannten Fahrzeiten 
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins 
werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino|
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hambach
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Schwimmbad
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Tel. 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus‘je unter der Tel. 
0151/11655330.
Bis 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €

Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Nach 20:00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €

Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €

Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busje bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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	■ Hohensteiner Wanderkreis
Langstreckler
Hatten die Wanderer des Hohensteiner Wanderkreises bei ihrer 
letzten Tour im Mai mit Sonne und Hitze zu kämpfen, so bescher-
te ihnen die sogenannte Schafskälte bei dem ersten Wandertermin 
im Juni, Donnerstag, 11. des Monats, einen bewölkten Himmel und 
recht frische Luft. Das Tragen von Jacken, um gegen eventuelle In-
kontinenz des grauen Gewölks gewappnet zu sein, bereitete bei den 
herrschenden Temperaturen keine Probleme. Froh gelaunt und mit 
frischem Mut begaben sich die 21 heute erschienenen Wanderer 
auf der auch als Radweg gekennzeichneten Trasse in Richtung Hof-
wald. Aus Holunderbüschen wehte der typische Duft und am Wie-
senrand wetteiferte das Labkraut mit ebenfalls süßlichen Aromen 
den Sommer verkündend.

Am Rande des Hofwaldes setzte sich eine 10 Personen zählende 
Gruppe ab, um mit Hildegard auf eine extra Exkursion zu gehen. Auf 
einem gut 4 km langen Rundkurs auf der Höhe des Plateaus blei-
bend widmeten sich diese Teilnehmer speziell der Botanik an den 
artenreichen Wegkanten. Weil Hildegard viele Pflanzen mit Namen 
kennt, hörte mancher Teilnehmer Pflanzennamen, die bislang noch 
fremd waren, wie beispielsweise der Klappertopf. Daneben bot die 
Wanderung auf der Hochfläche auch immer wieder Gelegenheiten 
zur Betrachtung unserer schönen Heimat.

Kurzstreckler

Die verbliebenen 11 Wandersleute strebten derweil mit Horst unauf-
haltsam dem Lahnerbachtal zu. Um die innere Landkarte der Mit-
wanderer auf aktuellem Stand zu halten, erinnerte der Wanderführer 
bei passender Gelegenheit an frühere Wanderungen in dem Gebiet, 
moderne Zeitgenossen würden das als „update“ bezeichnen. An 
dem Kreuzungspunkt im Talgrund erinnerten sich Teilnehmer an 
ausgebüxte Rinder oder eine Tour im Winterbachtal, bei der den 
Beobachtern der Name des Tales durch Eisreste veranschaulicht 
worden war. Die Sitzgruppe hätte bei Sonne oder Hitze Schatten 
und Gelegenheit zum Rasten geboten, aber die Wanderer drängte 
es heute nach Bewegung und natürlich auch zur Erkundung des 
oberen Lahnerbachtales. Im noch offenen Gelände war die Stelle, 
wo die Aarschleife „Burggeflüster“ das Tal verlässt, hurtig erreicht. 
Der nächste Abschnitt, noch auf befestigter Forststraße wandelnd, 
war für Naturliebhaber schon interessanter. Dort, wo die Forststraße 
nach links abbiegt, um sich auf die Höhe hinauf zu winden, fielen 
den Betrachtern des Hanges Weißtannen in allen Altersklassen auf. 
Auf einem einfachen, aber gut gangbaren Waldweg folgten die Wan-
derinnen und Wanderer dem Talverlauf aufwärts. Für alle Sehenden 
bot das Lahnerbachtal seinen herben Charme auf. Hangseits wuch-
sen in den Schattenbereichen Farne, und schroffe Felsen, mit und 
ohne Moosauflage zeigten das Material des Grundgesteins. In der 

	■ Spende für die Wiederaufforstung  
des Waldes in Holzhausen über Aar

Im Namen des Forstbetriebes Hohenstein möchten wir uns herz-
lich bei der Familie Hähnel und der Familie Wilde bedanken. Aus 
dem Erlös des Weihnachtsmarktes wurde ein Betrag in Höhe 
von 150,- € für die Wiederaufforstung des Holdesser Waldes 
gespendet.
Wir werden die Spende sinnvoll und nachhaltig in die Wieder-
aufforstung mit klimastabilen Baumarten investieren und machen 
damit den Holdesser Wald fit für die Zukunft.
Vielen Dank für diese tolle Unterstützung!

Euer Förster Leonardo Gabel

1.Holdesser Höfe- 
und 

Garagenflohmarkt 

 

 
Der Ortsbeirat Holzhausen lädt ein: 

Besuchen Sie die schönen Höfe und Vorgärten unseres 
Dorfes und machen Sie dabei ein echtes Schnäppchen! 
 
Ein Tag, ein Dorf und viele kleine Flohmärkte in Höfen und Garagen. 
Schlendere durch deine Nachbarschaft, entdecke echte Schnäppchen 
und lerne deine Nachbarn kennen! 
Ein Ortsplan mit der Lage der Stände wird an der Alten Schule 
ausgehängt oder kann unter dem folgenden QR-Code abgerufen 
werden:   

 
www.holzhausenueberaar.de/1-holdesser-hoefe-und-garagenflohmarkt 
 
An der Alten Schule gibt es ab 12 Uhr Getränke und auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Kurzfristige Anmeldungen und weitere Infos: anne.jenisch@gmx.de 

SSoonnnnttaagg  
2211..0066..22002266  
1100  ––  1166  UUhhrr  

	■ Borner Spätlese
Die Borner Spätlese trifft sich im Juni am Dienstag, den 30., um 
15:00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat, einfach vorbeikommen.
Kontakt: Isolde Schöne 06124 12781 oder Ilona Ritter 06124 
12658.

	■ Seniorentreff Hennethal
Der nächste Seniorentreff Hennethal findet am Freitag, 26. Juni um 
15:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hennethal statt.

	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine

Ausgabe 
Blättchen

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- 
und Redaktionsschluss

KW 26 26.06.2026 22.06.2026
KW 27 03.07.2026 29.06.2026
KW 28 10.07.2026 06.07.2026
Allgemeine Redaktion und Anzeigen: Frau Held
Tel. 06120 2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
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 » Kerben

	■ Kerbegesellschaft Breithardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung
Wir laden euch herzlichst zur 1. Kerbeversamm-
lung (ordentliche Hauptversammlung) ein.
Wann: Freitag, 26. Juni um 18:30 Uhr
Wo: Steinbruch am Talhof

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf die vergangene Saison
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Neuwahl des Kerbevorstandes (Komitee)
7. Verschiedenes

Beste Grüße
Euer Kerbekomitee 2025

 » Bürgerservice

	■ Neue Öffnungszeiten im Bürgerbüro  
seit 1. Mai

Seit dem 1. Mai 2026 gelten neue Öffnungszeiten für das Bür-
gerbüro der Gemeinde Hohenstein.
Mit der Anpassung möchten wir den Service noch besser an den 
Alltag vieler Menschen anpassen. Deshalb öffnet das Bürgerbüro 
künftig freitags bereits ab 7:00 Uhr. Zusätzlich gibt es künftig 
eine Öffnungszeit am ersten Samstag im Monat.
Das Bürgerbüro arbeitet vorrangig nach Terminvereinbarung. 
Bürgerinnen und Bürger, die bei diesem Verfahren Unterstüt-
zung benötigen, können Termine auch telefonisch (06120 290) 
vereinbaren.
Online können Termine unter folgendem Link gebucht werden:
https://www.etermin.net/hohenstein

Wichtig für die Samstagsöffnung:
Termine für den Samstag müssen jeweils bis Donnerstag, 
16:00 Uhr, vereinbart werden.

Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros seit 1. Mai 2026 im 
Überblick:
• Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
• Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr
• Mittwoch: 08:00 bis 11:30 Uhr und 15:30 bis 18:30 Uhr
• Donnerstag: geschlossen für den Publikumsverkehr
• Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr
• Samstag: jeder 1. Samstag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr
Die nächste Samstagsöffnung findet am 4. Juli 2026 statt.
Die geänderten Öffnungszeiten werden zunächst für ein Jahr er-
probt. Im Anschluss werden die Erfahrungen ausgewertet.
Mit den neuen Öffnungszeiten schaffen wir weiterhin verlässliche 
und alltagstaugliche Angebote für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger.

Herzliche Grüße
Patrick Berghüser

Bürgermeister

Sonne öffneten Fingerhüte Hummeln ihre Blüten. Und im Talgrund 
zwängte sich das Bächlein mäandernd durch Bruchwald. Nur zu 
schade, dass das Gewässer durch die längere Trockenheit sich so 
heimlich talwärts schlich und nicht den Wanderern durch Plätschern 
und Glucksen auch ein Erlebnis für die Lauscher bieten konnte. 
Die Tour durch das Tal war schön, für einige Teilnehmer nur etwas 
zu kurz, denn bei einem Weg, der schräg den Hang hinauf zu den 
Windrädern führt, munterte der Wanderführer seine Gefolgschaft 
zum Verlassen des Tales auf. Oben angekommen erkannten einige 
Wanderer Wege früherer Touren und es konnte auf bekannten We-
gen der Rückmarsch begonnen werden. Auch diese Gruppe genoss 
nun die tollen Aussichten und als die Asphaltstraße zu den Lieb-
berg’schen Höfen erreicht war, bedurfte es keiner Führung mehr, 
die Gruppe musste nur den vorauslaufenden „Kurzstrecklern“ zum 
Parkplatz hinterher gehen. Nach nur 7 km Strecke war auch für die 
Lahnerbach-Wanderer die Tour zu Ende, und das war angesichts 
einer dunklen Wolke auch gut so.

Langstreckler

Schon auf den letzten Metern zur Wiesenmühle fing es an zu tröp-
feln und als der letzte Wanderer seinen Platz zur Schlussrast einge-
nommen hatte, öffnete Petrus seine Schleusen. Da freuten sich alle 
Wanderer, dass sie sich innerlich nach Geschmack benetzen konn-
ten, aber äußerlich trocken alsbald die Speisen genießen konnten. 
Bei diesem wettermäßigen Timing zeigten sich alle Mitwanderer mit 
der Tour zufrieden und freuten sich schon auf die nächste Gelegen-
heit. Am Donnerstag, 25. Juni laden Petra und Uwe die Wanderer 
zu einer Tour von der Platte bei Wehen ein. Start ist wie üblich um 
14:00 Uhr. Es sollen auch bei diesem Termin zwei unterschiedlich 
lange Wegstrecken angeboten werden, wobei für eine Gruppe die 
„Hohe Kanzel“ als Ziel angestrebt wird. Für die Schlussrast begeben 
sich die Wanderer nach Neuhof zur bekannten Pizzeria.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabei sein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

	■ Einladung
Am Dienstag, dem 23.06.2026, 18:30 Uhr findet im Sitzungszim-
mer des Rathauses die öffentliche konstituierende Sitzung der Len-
kungskommission Windenergiestatt, zu der Sie geladen werden.

gez. Patrick Berghüser
Bürgermeister

Tagesordnung
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Konstituierung der Kommission
3. Bestandsaufnahme: Wo stehen wir?
4. Vorstellung der Landesenergieagentur Hessen (LEA)
5. Arbeitsaufträge und Zeitplanung
6. Verschiedenes

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

https://www.etermin.net/hohenstein
http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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Unterstützung erhielten wir für einen ganz besonderen Tag von 
einer Försterin von HessenForst, die uns mit viel Leidenschaft für 
ihre Arbeit die verschiedenen Stockwerke des Waldes erklärte. 

Fleißig haben die Kinder mitgeholfen, Wurzeln, Blätter, Blumen 
und Gräser zu finden, um einen eigenen Baum mit seinen reprä-
sentativen Schichten zu konstruieren. Auch die Tiere des Waldes 
durften natürlich nicht fehlen und direkt mit Hilfe der Kinder dort 
einziehen. Vielen Dank an HessenForst für diesen interessanten 
Projekttag!

 » Schulnachrichten  

	■ GOLDESEL Förderverein  
der Geschwister-Grimm-Schule e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Montag, 22. Juni 2026 um 19:30 Uhr in der Geschwister-
Grimm-Schule (Musikraum)
Liebe Eltern und Mitglieder des Fördervereins,
hiermit lädt der Vorstand des Fördervereins zur Jahreshauptver-
sammlung 2026 ein.

	■ Ortsgerichte
Aufgaben und Zuständigkeit
Ortsgerichte geben Bürgern und Gerichten wichtige Hilfestellung 
und tragen dazu bei, Kosten zu sparen. Sie sind als Hilfsbehör-
den der Justiz Partner für viele persönliche Angelegenheiten. 
In Hohenstein gibt es drei Ortsgerichte. Ortsgerichtsmitglieder 
sind Ehrenbeamte. Sie werden auf Vorschlag der Hohensteiner 
Gemeindevertretung von der Direktorin oder dem Direktor des 
Amtsgerichts Bad Schwalbach ernannt. Zu den Aufgaben der 
Ortsgerichte gehören:

• Beglaubigung von Unterschriften und Abschriften öffentlicher 
oder privater Urkunden

• Sicherung von Nachlässen
• Aufstellung von Nachlassinventaren
• Erteilung von Sterbefallanzeigen
• Schätzung von Grundstücken, beweglichen Sachen und der-

gleichen auf Antrag eines Beteiligten oder auf Ersuchen einer 
Behörde;

• Mitwirkung bei der Feststellung von Grundstücksgrenzen.
Bei Bedarf können sich die Bürger an das für ihren Ortsteil örtlich 
zuständige Ortsgericht wenden. Die örtliche Zuständigkeit ergibt 
sich aus der nachstehenden Übersicht über die für Hohenstein 
gebildeten drei Ortsgerichtsbezirke. Termine werden individuell 
über die nachstehenden Telefonnummern oder Mailadressen 
vereinbart.
Für die Amtshandlung des Ortsgerichts werden Gebühren nach 
der Gebührenordnung für die Ortsgerichte im Lande Hessen 
erhoben.
Ortsgerichtsbezirk I
für die Ortsteile Breithardt, Burg-Hohenstein & Born
Ortsgerichtsvorsteherin Silvia Ohlemacher, 65329 Hohenstein,
Tel. 0176 52316239
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Patric Oumar, 65329 Hohenstein,
Tel. 0160 94692045
Ortsgerichtsbezirk II
für die Ortsteile Strinz-Margarethä & Steckenroth
Ortsgerichtsvorsteher Paul Hahn, 65329 Hohenstein,
Tel. 06128 1279
Stellv. Ortsgerichtsvorsteher Klaus Wilhelm, 65329 Hohenstein,
Tel. 06128 1801
Ortsgerichtsbezirk III
für die Ortsteile Holzhausen über Aar & Hennethal
Ortsgerichtsvorsteherin Marion Wilmes, 65329 Hohenstein,
Tel. 06120 979737
Stellv. Ortsgerichtsvorsteherin Katja Kreusel, 65329 Hohenstein,
Tel. 06120 6608

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Waldwochen der Kita „Villa Wackelzahn“

Ende Mai und Anfang Juni fanden 
die diesjährigen Waldwochen 
beider Gruppen der „Villa Wa-
ckelzahn“ statt. 
Bei gemischtem Wetter – von 
gussartigen Regenschauern bis 
hin zu strahlendem Sonnenschein 
war alles dabei- zogen die Kinder 
und Erzieherinnen mit Rucksä-
cken und Lupengläsern los, um 
die hiesige Flora und Fauna zu 
erforschen.
Es wurden dabei Tipis aus Äs-
ten errichtet, aufregende Wan-
derungen unternommen und an 
heißeren Tagen im kühlen Bach 
geplanscht.
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 » Vereine und Verbände

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
Jahreshauptversammlung des TuS Breithardt
Der TuS Breithardt hat am 27. April 2026 seine 
Jahreshauptversammlung im Vereinsheim an der 
Äbbelallee durchgeführt. Insgesamt nahmen 42 
Mitglieder an der Versammlung teil.

Die Vorsitzende Christine Krämer-Stein blickte in ihrem Bericht auf 
ein insgesamt erfolgreiches Vereinsjahr zurück. Besonders hervor-
gehoben wurden die erfolgreiche Kappensitzung, das 75-jährige 
Bestehen der Fußballabteilung, das große Engagement zahlreicher 
Helferinnen und Helfer sowie die stabile Entwicklung der einzelnen 
Abteilungen. Auch die Zusammenarbeit mit der Gemeinde, Verbän-
den und Unterstützern wurde positiv bewertet.
Im Finanzbericht wurde eine weiterhin solide wirtschaftliche Lage 
des Vereins dargestellt. Die Mitgliederzahl entwickelte sich positiv 
und größere Veranstaltungen wie „Just Dance“ sowie die Kappen-
sitzung trugen ebenfalls zu einem guten Ergebnis bei.

Ehrungen 25 Jahre

Aus den Abteilungen wurde über zahlreiche sportliche und gesell-
schaftliche Aktivitäten berichtet. Besonders erfreulich sind die po-
sitive Entwicklung im Jugendbereich, die hohe Beteiligung an den 
Sportangeboten sowie erfolgreiche Veranstaltungen und Wettkämp-
fe quer durch alle Vereinsgruppen. Die rund 700 Vereinsmitglieder 
können aus einem breiten Sportangebot auswählen. Unter ande-
rem können folgende Angebote genutzt werden: Badminton, Dart, 
Fußball, Gymnastik, Kinderturnen, Pilates, Seniorenturnen, Tai-Chi 
und Qi Gong, Tanzen, Tischtennis, Volleyball und Yoga. Nähere In-
formationen, Ansprechpartner und Trainingszeiten zu den einzelnen 
Abteilungen und Angeboten sind auf der Vereinshomepage (www.
tus-breithardt.de) zu finden.

Ehrungen 40 und 50 Jahre

Im Rahmen der Versammlung wurden außerdem einige Mitglieder 
für ihre langjährige und aktive Vereinszugehörigkeit geehrt, Bilder 
finden sich dazu im Anhang. Anschließend erfolgten die turnusmä-
ßigen Vorstandswahlen. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet 
und mehrere Vorstands- und Abteilungspositionen wurden neu be-
ziehungsweise erneut besetzt. Neu im geschäftsführenden Vorstand 
beim TuS Breithardt ist Dirk Ahlbach, der auf den ausgeschiedenen 
Dennis Watzal folgt. Daneben wurden Christine Krämer-Stein, Nor-
man Geiter, Natascha Penk sowie Volker Emich als Mitglieder des 
geschäftsführenden Vorstands wiedergewählt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Jahresbericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Vorstandes
7. Nachwahl von Vorstandsämtern

a. Wahl des 1. Vorsitzenden/der 1. Vorsitzenden
b. Wahl weiterer Beisitzer und Beisitzerinnen

8. Wahl der Kassenprüfer und Kassenprüferinnen
9. Planungen und Ausblick für 2026/2027
10. Verschiedenes

 » Unsere Jubilare

	■ Lilli Christ (Holzhausen über Aar) wurde 90 Jahre

Bürgermeister Patrick Berghüser, Ortsvorsteher Klaus Kircher und 
der stellvertretende Ortsvorsteher Daniel Kadesch überbrachten 
der Jubilarin Lilli Christ am 10. Juni die Glückwünsche der Gemein-
de Hohenstein, des Ortsbeirates Holzhausen über Aar sowie die 
Glückwünsche des Ministerpräsidenten und des Landrats zum 90. 
Geburtstag.

	■ Karl-Heinz Gluch (Born) wurde 90 Jahre

Bürgermeister Patrick Berghüser und Ortsvorsteherin Miriam Endler 
überbrachten dem Jubilar Karl-Heinz Gluch am 11. Juni die Glück-
wünsche der Gemeinde Hohenstein, des Ortsbeirates Born sowie 
die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und des Landrats zum 
90. Geburtstag.

http://www.tus-breithardt.de
http://www.tus-breithardt.de
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 » Gemeindebücherei

	■ Strinzer Bücherstub‘

Öffnungszeiten während der Sommerferien
Wie immer haben während der Sommerferien in der ersten und 
letzten Woche geöffnet. Vom 6. bis 27. Juli ist die Bücherei 
geschlossen!
Bitte achten Sie auf die rechtzeitige Rückgabe Ihrer Medien, die 
Überziehungsgebühr läuft auch in den Ferien weiter!

Wir haben aufgestockt!
Unsere Abteilung für CDs wurde erweitert, und wir können mit 
Stolz berichten, dass wir alle – aber auch wirklich alle – „Die 
drei???“-CDs haben. Die aktuelle Ausgabe ist die 239.
Besuchen Sie auch unsere Sommer, Urlaub und Ferienausstellung.

 » Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Gesamtkirchengemeinde  
Mittlerer Untertaunus

Homepage: www.mut-evangelisch.ekhn.de
E-Mail: gesamtkirchengemeinde.mittlerer-untertaunus@ekhn.de

Gottesdienste
Freitag, 19. Juni
18:00 Uhr Friedensgebet in Holzhausen
19:00 Uhr Stille & Gebet in Görsroth entfällt
Samstag, 20. Juni
16:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Festplatz im Brühl (Pe-

tra Dobrzinski)
Sonntag, 21. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Strinz-Margarethä (Petra Dobrzinski)
14:00 Uhr Gottesdienst unterwegs (Manuela König), Treff-

punkt: Ecke Sportplatz/Hünstetten Storm Limbach
17:00 Uhr Ev. Kirche Ketternschwalbach (Tim Fink)
18:30 Uhr Ev. Kirche Niederlibbach (Tim Fink)
Mittwoch, 24. Juni
20:00 Uhr Komplet Ev. Kirche Kettenbach (Agnes Schmidt-Köber)
Donnerstag, 25. Juni
16:00 Uhr DRK Seniorenzentrum Michelbach (Petra Dobrzinski)
Samstag, 27. Juni
15:00 Uhr Taufgottesdienst Ev. Liebfrauenkirche Oberauroff 

(Manuela König)
Sonntag, 28. Juni
09:30 Uhr Ev. Kirche Strinz-Trinitatis (Jürgen Schweitzer)
11:00 Uhr Ev. Kirche Görsroth (Jürgen Schweitzer)
14:00 Uhr Festgottesdienst zum 700-jährigen Jubiläum der 

Ev. Kirche Rückershausen (Agnes Schmidt-Köber/
Predigt: Dekan Norbert Feick)

17:00 Uhr Ev. Kirche Michelbach (Manuela König)

Konfirmandenunterricht
Dienstag, 23. Juni
16:00 Uhr Konfiunterricht Pfarrscheune Bechtheim Gruppe Tim 

Fink
17:00 Uhr Konfiunterricht Ev. Gemeinderaum Kettenbach (Kirch-

gasse 12) Agnes Schmidt-Köber/Petra Dobrzinski, Petra 
Szameit

Weitere Termine in der Gesamtkirchengemeinde:
Freitag, 19. Juni
10:00 Uhr FreitagsTreff, Pfarrscheune Bechtheim
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth (für Kinder bis 3 Jahre)

Der Verein bedankt sich bei allen ehrenamtlich Engagierten, Übungs-
leitern, Sponsoren und Unterstützern für ihren Einsatz und freut sich 
auf ein weiteres aktives Vereinsjahr.

	■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Taunuswanderungen 
(Startpunkt Heidenrod-Dickschied)
Am Sonntag, 28. Juni, startet um 10:00 Uhr eine 
geführte Wanderung mit Andreas Ott. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Atzmannhütte in Heidenrod-Dick-

schied. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter Tel. 06124 
722429 oder per E-Mail an info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de.

Bildungsurlaub: Kraft tanken mit Kneipp – Wildkräuter
Vom 29. Juni bis 3. Juli findet ein ganztägiger Bildungsurlaub in Zu-
sammenarbeit mit der vhs RTK e.V. im Kneipp-Verein Bad Schwal-
bach, Emser Straße 3, statt. Weitere Informationen und Anmeldung 
über die vhs RTK unter Tel. 06128 9277-39 oder per E-Mail an 
taunusstein@vhs-rtk.de.

	■ Rad- und Motorsportclub  
Solidarität Breithardt e.V.

25. Oldtimerfahrt am 5. Juli
Am Sonntag, 5. Juli, findet die 25. Oldtimerfahrt 
des Rad- und Motorsportvereins Solidarität Breit-
hardt e.V. statt - ein besonderes Ereignis für Teil-
nehmer und Zuschauer gleichermaßen.
Der Start erfolgt um 11:01 Uhr am Gemeindezent-
rum in Breithardt, wo auch der Zieleinlauf ab 15:00 

Uhr stattfindet. Beim Start werden alle Fahrzeuge von einem ver-
sierten Sprecher vorgestellt. Teilnehmen dürfen Fahrzeuge ab Bau-
jahr 1996.
Wie in den vergangenen Jahren werden Pokale vergeben - unter 
anderem für das beste Damenteam und die weiteste Anreise. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt: Neben Getränken gibt es diesmal 
ofenfrischen Flammkuchen in verschiedenen Variationen - auch für 
Besucher und Zuschauer.
Ausschreibung, Teilnehmerunterlagen und die Liste der startenden 
Fahrzeuge finden sich auf unserer Website:
https://www.rmsc-breithardt.de/

Weintreff am  
Alten Rathaus 

Der GSV Born lädt herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein am  

26.06.26 ab 18.00 Uhr am Alten Rathaus ein. 
 
Neben leckeren Weinen gibt es Bratwurst, 
Rindswurst und Käsewürfel mit Weintrauben. 

Wir freuen und auf Euch! 

https://www.rmsc-breithardt.de/
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Sonntag, 21. Juni
12:00 Uhr Wem Gott will rechte Gunst erweisen… - wir wandern!

Treffpunkt: L3235 Parkplatz „Naurother Grubengold“
Laufstrecke ca. 15 km, zum Abschluss ist eine Einkehr in 
der Atzmannhütte Heidenrod geplant.

Donnerstag, 25. Juni
14:30 Uhr Handarbeitskreis Ev. Gemeinderaum Kettenbach
15:00 Uhr Spielenachmittag Ev. Gemeindehaus Beuerbach
19:00 Uhr Gebetstreffen Ev. Kirche Kettenbach
Freitag, 26. Juni
10:00 Uhr Spielkreis, Ev. Gemeindehaus Görsroth (für Kinder bis 3 

Jahre)
19:00 Uhr Kinderkino Ev. Gemeindehaus Beuerbach
Kontaktdaten Pfarrer:innen
Hennethal, Holzhausen ü. Aar, Michelbach, Panrod, 
Strinz-Margarethä
Petra Dobrzinski, Tel. 06120 4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@
ekhn.de
Bechtheim, Beuerbach, Ketternschwalbach
Tim Fink, Tel. 0176 62867093, E-Mail: Tim.Fink@ekhn.de
Ehrenbach, Eschenhahn, Görsroth, Hambach, Kesselbach, Nie-
derauroff, Niederlibbach, Oberauroff
Manuela König, Tel. 0176 32182429,
E- Mail: Manuela.Koenig@ekhn.de
Daisbach, Hausen, Kettenbach, Rückershausen
Agnes Schmidt-Köber, Tel. 0171 1086057, E-Mail: Agnes.Schmidt-
Koeber@ekhn.de
Limbach, Strinz-Trinitatis, Wallbach
Jürgen Schweitzer, Tel. 0151 74379087, E-Mail: Juergen.Schweit-
zer@ekhn.de
Gemeindebüro Ev. Gesamtkirchengemeinde Mittlerer Untertaunus
Scheidertalstraße 10
65510 Hünstetten (Strinz-Trinitatis)
Telefon: 06126 3220
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Mittlerer-Untertaunus@ekhn.de
Öffnungszeiten:
Di-Do 9:00 bis 12:00 Uhr
Di+Do 15:00 bis 18:00 Uhr
Ökumenische Veranstaltungen
Ökumenisches Johannespilgern in Aarbergen am Samstag,  
20. Juni
Am Samstag, 20. Juni, lädt das überkonfessionelle Vorbereitungs-
team alle Interessierten – auch aus anderen Orten – zum traditionel-
len Johannespilgern ein.
Die rund 17 Kilometer lange Wanderung verbindet die Aarbergener 
Kirchengemeinden und bietet an den Stationen ein abwechslungs-
reiches Programm, Momente der Ruhe, sowie kleine Stärkungen. Ein 
besonderes Highlight ist in diesem Jahr die Vorstellung der Kirchen-
orgel in Panrod. Die Verpflegung erfolgt in Eigenregie, Trinkwasser 
kann unterwegs an den Stationen aufgefüllt werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Dank eines flexiblen Shuttlebusses ist auch die 
Teilnahme an einzelnen Abschnitten problemlos möglich.
9:00 Uhr Start im Pfarrgarten der kath. Kirche in Daisbach, 10:00 
Uhr ev. Kirche Panrod, 12:00 Uhr ev. Kirche Rückershausen, 14:30 
Uhr ev. Kirche Kettenbach, 15:30 Uhr kath. Kirche Michelbach, 
16:30 Uhr ökum. Abschlussgottesdienst bei der Sonnenwendfeier 
auf dem Festplatz „Im Brühl“ (Michelbach).
Donnerstag, 25. Juni
16:00 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenheim Michelbach (Petra 

Dobrzinski)

	■ Evangelische Hoffnungsgemeinde  
im Untertaunus

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.
Ansprechpersonen:
Ihre Ansprechpersonen für Seelsorge sowie für Taufen, Trauungen 
und Beerdigungen sind
Im Juni: Vikarin Jessica Lindert
0160 99617560 / jessica.lindert@ekhn.de
Pfarrerin Nikola Züls
06120 9040469 oder 0176 56703268 / nikola.zuels@ekhn.de
Sie können sich mit Ihren Anliegen auch gerne an jedes andere 
Mitglied des Verkündigungsteams oder an das Gemeindebüro 
wenden. Die Kontaktdaten und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hoffnungsgemeinde-untertaunus.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Samstag 20.06.
18:00 Uhr Johannisfeuer Gemeindehaus Burg-Hohenstein, 

Andacht mit anschließendem Grillen (Hellweg)
3. Sonntag nach Trinitatis, 21.06.
09:30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt (Geisler)
09:30 Uhr Gottesdienst in Springen (Flemmig)
09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeinderaum Heimbach (Feucht)
09:30 Uhr Gottesdienst in Steckenroth (Lindert)
10:30 Uhr Gottesdienst in Laufenselden (Züls)
11:00 Uhr Gottesdienst in Kemel (Flemmig)
11:00 Uhr Gottesdienst in Breithardt (Lindert)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung und Taufmöglich-

keit in der Reformationskirche in Bad Schwalbach 
(Huppers)

09:30 - 
17:00 Uhr

Ein Tag für die Orgel. 255 Jahre Stumm-Orgel in 
Bärstadt

4. Sonntag nach Trinitatis, 28.06.
10:30 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst auf dem Grillplatz in 

Huppert (Züls)
14:00 Uhr Sommerkirche: Gottesdienst mit Sommercafé in 

Schlangenbad (Geisler)
16:00 Uhr Konzert: ArLog in der Martin-Luther-Kirche in Bad 

Schwalbach

Sommerkirche 2026
Herzliche Einladung zur Sommerkirche der Evangelischen Hoff-
nungsgemeinde im Untertaunus. In den Sommermonaten feiern wir 
unsere Gottesdienste an verschiedenen Orten unserer Gemeinde. 
So bietet die Sommerkirche die Gelegenheit, neue Kirchen und Orte 
kennenzulernen, Menschen aus anderen Ortsteilen zu begegnen 
und Glauben in vielfältiger Gemeinschaft zu erleben. Wir freuen uns 
auf alle, die mit uns unterwegs sind.

Gemeinsam unterwegs:
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Fühlen Sie sich daher zu 
allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich eingeladen - un-
abhängig vom Ort. Nutzen Sie das vielfältige Angebot, um die neue 
Gemeinde und das Verkündigungsteam kennenzulernen.

mailto:svo-bad-schwalbach-pst.ppwh@polizei.hessen.de
mailto:pressestelle.ppwh@polizei.hessen.de
http://www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com
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Gemeindebüro:
Das zentrale Gemeindebüro befindet sich in Bad Schwalbach, 
Adolfstraße 34.
Erreichbar:
Montag-Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 06124 702713
E-Mail: hoffnungsgemeinde.untertaunus@ekhn.de

Kirchenvorstand der Ev. Hoffnungsgemeinde im Untertaunus

	■ Katholische Pfarrei  
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124 72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste
St. Klemens-Maria-Hofbauer Breithardt
Sonntag, 21.06.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 25.06.
09:00 Uhr Abschlussgottesdienst der 4. Klassen Grundschule 

Breithardt
Sonntag, 28.06.
11:00 Uhr Heilige Messe
St. Bonifatius Michelbach
Samstag, 20.06.
16:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Brühl zur 

Sonnenwendfeier
Mittwoch, 24.06.
09:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 25.06.
16:00 Uhr Gottesdienst im DRK-Seniorenzentrum
Sonntag, 28.06.
09:30 Uhr Heilige Messe
14:30 Uhr Taufe
St. Josef Daisbach
Freitag, 19.06.
09:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 21.06.
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 27.06.
18:00 Uhr Heilige Messe
St. Elisabeth Bad Schwalbach
Freitag, 19.06.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 20.06.
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
17:00 Uhr Sakrament der Versöhnung
Sonntag, 21.06.
11:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 25.06.
15:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kreisaltenzentrum
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 26.06.
09:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 27.06.
10:30 Uhr Taufe
17:00 Uhr Rosenkranzandacht und Komplet
Sonntag, 28.06.
11:00 Uhr Heilige Messe
St. Ferrutius Bleidenstadt
Sonntag, 21.06.
11:00 Uhr Heilige Messe als Familiengottesdienst anschlie-

ßend Kirchcafé
Montag, 22.06.
17:00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 28.06.
11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Heilige Messen in Burg-Hohenstein Unterdorf
Wie auch im letzten Jahr wird monatlich eine Heilige Messe in der 
schönen Kapelle im Unterdorf von Burg-Hohenstein, immer am vier-
ten Sonntag im Monat gefeiert.
�
Das sind der 28.06., 26.07., 23.08., 27.09. und 25.10. jeweils um 11:00 
Uhr. Im Mai ist am Pfingstmontag, 25.05. um 10:00 Uhr ein ökumeni-
scher Gottesdienst. Eine Mitfahrgelegenheit von Breithardt aus wird 
gerne angeboten, bitte wenden Sie sich an Frau Rühle 06120 4744.
�
Ökumenisches Johannispilgern in Aarbergen
Am Samstag, 20. Juni, lädt das überkonfessionelle Vorbereitungs-
team alle Interessierten – auch aus den Nachbarorten – zum traditio-
nellen Johannispilgern ein. Die rund 17 Kilometer lange Wanderung 
verbindet die Aarbergener Kirchengemeinden und bietet an den 
Stationen ein abwechslungsreiches Programm, Momente der Ruhe 
sowie kleine Stärkungen. Ein besonderes Highlight ist in diesem 
Jahr die Vorstellung der Kirchenorgel in Panrod. Die Verpflegung 
erfolgt in Eigenregie, Trinkwasser kann unterwegs an den Stationen 
aufgefüllt werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, und dank 
eines flexiblen Shuttlebusses ist auch die Teilnahme an einzelnen 
Abschnitten problemlos möglich. Für Rückfragen steht Toni Müller 
unter 06120 508567 zur Verfügung.
�
Der Routenplan:
09:00 Uhr Start im Pfarrgarten der katholischen Kirche in Daisbach
10:00 Uhr Ev. Kirche Panrod
12:00 Uhr Ev. Kirche Rückershausen
14:30 Uhr Ev. Kirche Kettenbach
15:30 Uhr Kath. Kirche Michelbach
16:30 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst bei der Sonn-

wendfeier im Brühl

Kirchenkaffee boni.Kaffee in Michelbach
Das Kirchenkaffee in St. Bonifatius, Michelbach findet am Pilgertag 
statt. Gerne vorbeikommen am 20. Juni und die Pilgernden bei Kaf-
fee und Kuchen „unterstützen“. Die Pilgergruppe wird um ca. 15:30 
Uhr in St. Bonifatius sein.
�
Einladung zum 25-jährigen Priesterjubiläum
Pfarrer Stefan Schneider lädt herzlich dazu ein, sein Silbernes Ju-
biläum gemeinsam zu feiern. Der Festgottesdienst ist am Sonntag, 
5. Juli um 11:00 Uhr in der katholischen Kirche St. Elisabeth in Bad 
Schwalbach. Anschließend sind alle zu einem Umtrunk im Landgraf-
Ernst-Haus eingeladen. Alle anderen Sonntagsgottesdienste in der 
Pfarrei entfallen an diesem Tag.

https://www.etermin.net/hohenstein
http://www.suewag.com/corp/partnerschaft-und-engagement/regionales/foerderpreis
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An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Am 10. Juni 2026 wurde in Barcelona der größte der Türme der Kir-
che Sagrada Familia eingeweiht. Dazu war Papst Leo extra ange-
reist, um die Einweihung vorzunehmen. Mit dem Bau der Kirche des 
spanischen Architekten Antoni Gaudi wurde schon im Jahr 1884 be-
gonnen, und man hofft die Arbeiten immerhin in 10 Jahren endlich 
abschließen zu können. Inzwischen ist Gaudi schon 100 Jahre tot, 
sein 100. Todestag fiel mit dem Tag der Kirchturmeinweihung zusam-
men. Der Christus-Turm ist von den 18 Türmen, aus denen die Kirche 
besteht, der höchste und mit seinen über 172 m auch der höchste 
Kirchturm der Welt. Gaudi wollte mit dieser Kirche ein Statement für 
den Katholizismus abgeben. Die Botschaft allerdings wirkt auch heu-
te noch, wenn auch vielleicht etwas anders als ursprünglich geplant.
In der heutigen Zeit greift eine seltsame Unsicherheit und Lähmung 
um sich. Viele Menschen fühlen sich überfordert von den weltweiten 
Entwicklungen, denen sie sich ausgesetzt und ausgeliefert fühlen. 
Vor diesem Hintergrund bedeutet das Symbol des Turms eine große 
Kraft und Festigkeit. Der Turm ist für alle sichtbar, er ist standfest, er 
stellt etwas dar. Vielleicht ist es genau das, was wir heute brauchen: 
die Sicherheit des Standpunktes, den festen Glauben, in gewisser 
Weise auch die Überzeugung, wehrhaft zu sein. Bei der Sagrada Fa-
milia kommt die große Zahl der Türme hinzu, die einen zusätzlichen 
Aspekt der Steigerung, des gemeinsamen Zeugnisses, der gegensei-
tigen Unterstützung und vervielfachten Kraft auszudrücken scheint.
Im Augenblick einer tiefgreifenden Krise auf dieser Welt wünsche 
ich mir, dass die Botschaft dieser Kirche gehört wird, dass sich 
viele gutwillige und lebensbejahende Menschen und Gruppen zu-
sammentun, um für Gerechtigkeit, für Frieden, für ein lebensdien-
liches Miteinander einzusetzen.�
Von Herzen wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer!�

Ihr Diakon Kristof Windolf

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Hebammendienste in den Sommerferien:
HebKo des RTK sichert Versorgung für Familien vom 
29. Juni bis 09. August
•	 Koordinierte Hebammenversorgung trotz Ferien - bewährtes Mo-

dell geht in zweite Runde
•	 Im Vorjahr beteiligten sich über 22 Hebammen und betreuten 

mehr als 100 Familien
•	 Landkreis wird in fünf Regionen eingeteilt - kurze Wege für Fami-

lien und Hebammen
Damit Familien auch in den Sommerferien gut versorgt sind, bietet 
die HebKo (Hebammenkoordinierungsstelle) des Rheingau-Tau-
nus-Kreises erneut ein koordiniertes Versorgungsmodell an. In den 
Hessischen Sommerferien - vom 29. Juni bis zum 09. August 2026 
- übernehmen freiberufliche Hebammen einen organisierten Bereit-
schaftsdienst für Familien, die keine eigene Hebamme gefunden 
haben oder deren Hebamme im Urlaub ist.
Das Modell hat sich bereits bewährt: Im vergangenen Jahr betei-
ligten sich mehr als 22 Hebammen an dem Angebot und betreuten 
über 100 Familien im Landkreis. Hintergrund: In den Sommerferien 
haben Praxen oft geschlossen und auch Hebammen nehmen sich 
mal wohlverdiente Familienzeit. Die koordinierte Versorgung der 
HebKo schließt diese Lücke und stellt sicher, das werdende Mütter 
und junge Familien nicht ohne Unterstützung bleiben.
Um die Wege für Familien und Hebammen möglichst kurz zu hal-
ten, wird der Rheingau-Taunus-Kreis in fünf Regionen eingeteilt. In 
jeder Region ist an drei Tagen pro Woche jeweils eine Hebamme 
laut Dienstplan zuständig. Familien und Schwangere, die das An-
gebot nutzen möchten, können sich am Vortag bis 17:00 Uhr bei der 
diensthabenden Hebamme anmelden.
Die aktuellen Dienstpläne sowie alle weiteren Informationen zum 
Angebot finden sich auf der Homepage der
HebKo: https://hebko.rheingau-taunus.de/
Bei Fragen steht die Hebammenkoordinierungsstelle auch per E-
Mail zur Verfügung: hebKo@rheingau-taunus.de

	■ Alter Heizöltank aus Kunststoff?
So bleiben Sie auf der sicheren Seite.
Die Untere Wasserbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises informiert 
Betreiber von Heizöllagertanks aus Kunststoff (Polyethylen, PE, PE-
HD), die älter als 30 Jahre sind:
Laut dem Bundesverband Lagerbehälter e.V. kann sich das Material 
von PE-Tanks im Alter stark verändern. Häufig treten Mängel wie 
Verformungen („Elefantenfüße“), Einbeulungen, starke Verfärbungen 
oder Risse auf. Im Schadensfall (z.B. Ölaustritt) könnte Ihre Haft-
pflichtversicherung die Übernahme der Kosten verweigern, wenn 
der Tank das entsprechende Alter überschritten hat. Es wird daher 
ein Austausch der Tanks nach 30 Jahren dringend empfohlen.
Betreiber sind verpflichtet, den ordnungsgemäßen Zustand ihrer 
Anlage zu gewährleisten. Wer seine Tanks weiter nutzen möchte, 
sollte daher zeitnah eine Prüfung durch eine anerkannte Sachver-
ständigenorganisation veranlassen.
Wer keine Heizöltanks mehr benötigt, muss die Stilllegung durch einen 
zertifizierten Fachbetrieb nach § 62 Anlagen zum Umgang mit was-
sergefährdenden Stoffen (AwSV) vornehmen lassen und der Unteren 
Wasserbehörde eine Kopie der Stilllegungsbescheinigung vorlegen. In 
keinem Fall darf eine Stilllegung selbstständig durchgeführt werden!
Sie haben Fragen? Wir helfen gerne.
Die Untere Wasserbehörde der Kreisverwaltung Rheingau-Taunus 
berät Sie gerne. Telefon: 06124 510-469 oder -473 oder -471

http://www.tus-breithardt.de
https://www.rmsc-breithardt.de/
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Zukunft nicht verloren - das ist moderner Klimaschutz, wie er sein 
sollte.“
Insgesamt ermöglicht die länderübergreifende Kooperation die Ver-
wertung von Bioabfall für ein Einzugsgebiet von rund 800.000 Ein-
wohnern. Das jährliche Aufkommen an Bioabfällen in der Anlage 
soll rund 60.000 Tonnen betragen - diese hohen Durchsatzmengen 
machen einen wirtschaftlichen Betrieb möglich.
Durch die Bündelung von Ressourcen und die gemeinsame Nut-
zung der Anlage werden deutliche finanzielle Einsparungen erzielt 
und hohe Effizienzgewinne in der Abfallwirtschaft erreicht. Außer-
dem entfallen für jede der beteiligten Kommunen die erheblichen 
Baukosten, die bei der Errichtung einer jeweils eigenen singulären 
Anlage aufgekommen wären.
Mehr Informationen zum Förderprogramm: https://innen.hessen.de/
kommunales/interkommunale-zusammenarbeit/foerderprogramm
Mehr Informationen zu B2P: B2P Bio2Power - RTK und Landes-
hauptstadt Wiesbaden gehen gemeinsamen Weg in Abfallwirtschaft 
und Energieerzeugung

die Bürgerinnen und Bürger entlasten wird - denn umso effizienter 
wir hier mit dem Bioabfall arbeiten, desto stärker wirkt sich das auch 
positiv bei den Abfallgebühren aus.“
„Es ist ganz entscheidend, wie viele Menschen und Regionen hier 
gleichzeitig profitieren“, ergänzt Andreas Kowol, Dezernent für Bau-
en und Verkehr der Landeshauptstadt Wiesbaden. „Der Rheingau-
Taunus-Kreis, Wiesbaden, Darmstadt und der Rhein-Lahn Kreis 
haben sich gemeinsam auf den Weg in die Zukunft gemacht und 
werden hiermit auch die Wärmewende vorantreiben. Das entstehen-
de Biogas wird in das städtische Netz eingespeist und geht somit in 

	■ Aus Abfall wird Energie - Rheingau-Taunus-
Kreis und Partner schaffen nachhaltigen 
Stoffkreislauf für 800.000 Menschen

•	 Bio2Power-Anlage verbindet Abfallverwertung, Energieerzeugung 
und Gebührenstabilität

•	 Ziel: gemeinsam moderne Kreislaufwirtschaft für rund 800.000 
Einwohner schaffen

•	 Land Hessen würdigt interkommunale Zusammenarbeit mit 
75.000 Euro IKZ-Förderung

Gemeinsam geht mehr - und gemeinsam geht es nachhaltiger, ef-
fizienter und zum Vorteil aller. Mit dem Projekt „Bio2Power“ schaf-
fen der Rheingau-Taunus-Kreis, die Landeshauptstadt Wiesbaden, 
die Wissenschaftsstadt Darmstadt und der Rhein-Lahn-Kreis einen 
echten Stoffkreislauf: Bioabfälle aus der Region werden zu Energie 
und kommen so als günstigere Abfallgebühren und sauberere Ver-
sorgung direkt zu den Bürgerinnen und Bürgern zurück. Dass Hes-
sens Innenminister Roman Poseck dem Rheingau-Taunus-Kreis nun 
persönlich einen Förderbescheid in Höhe von 75.000 Euro aus dem 
IKZ-Programm überreicht hat, ist Beleg dafür: Das Land erkennt an, 
was hier auf den Weg gebracht wurde.
Im Mittelpunkt steht die Errichtung einer Bioabfallvergärungsanla-
ge am Standort Dyckerhoffbruch in Wiesbaden, die nach aktuellem 
Stand im Jahr 2029 in Betrieb gehen soll. Die Kooperation umfasst 
den Rheingau-Taunus-Kreis, die Landeshauptstadt Wiesbaden, 
die Wissenschaftsstadt Darmstadt und den rheinland-pfälzischen 
Rhein-Lahn-Kreis.
„Die Idee hinter ‚Bio2Power‘ ist ganz einfach: Bioabfälle nutzen, 
statt einfach nur zu deponieren“, erklärt Landrat Sandro Zehner. 
„Wir schaffen es so, einen Stoffkreislauf herzustellen. Das ist 
nachhaltiger, kosteneffizienter und bietet eine Lösung für unsere 
im Landkreis anfallenden Bioabfälle. Ein genau zu diesen Zielen 
passendes Gelände mit guter Verkehrsanbindung ist hier in der 
Landeshauptstadt Wiesbaden vorhanden.Das ist also eine Win-
Win-Win Situation, die wir mit der interkommunalen Zusammen-
arbeit erreicht haben. Vielen Dank an das Land Hessen, das die 
geplante Wirkung dieser Kooperation jetzt mit dieser Förderung 
anerkannt wird.“
Das Projekt ist in seiner Art in Hessen einmalig. Vier große Gebiets-
körperschaften schaffen länderübergreifend gemeinsam die Grund-
lage für eine moderne Kreislaufwirtschaft, die Abfallverwertung mit 
Energieerzeugung verbindet und Gärreste in der regionalen Land-
wirtschaft nutzbar macht. Dies würdigte auch Innenminister Roman 
Poseck bei der Übergabe.
Im Frühjahr 2025 hatten der Rheingau-Taunus-Kreis und die Lan-
deshauptstadt Wiesbaden die B2P Bio2Power GmbH mit Sitz in 
Wiesbaden gegründet. An der Gesellschaft sind beide Partner zu 
jeweils 50 Prozent beteiligt. Ziel des Unternehmens ist im Wesent-
lichen die Errichtung und der Betrieb der Bioabfallvergärungsanlage 
sowie die Gas- und Stromerzeugung zur Einspeisung in das regio-
nale Versorgungsnetz. Um die Anlage wirtschaftlich optimal aus-
zulasten, werden dort auch die Bioabfälle der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt und des Rhein-Lahn-Kreises verwertet. Hierfür wurden 
zwischen den beteiligten Kommunen entsprechende Vereinbarun-
gen geschlossen.
EAW-Betriebsleiter Michael Heil erläutert: „Diese neue Anlage wird 
Bioabfall hocheffizient und klimaschonend nutzen, sie ist ein echter 
Beitrag zur Energiewende. Nun können wir auch die Fördermittel 
des Landes Hessen fest einplanen. Ich bedanke mich daher beim 
Land Hessen und all unseren Partnern, die diesen Weg gemeinsam 
gehen. Besonders gut finde ich, dass die Bio2Power GmbH auch 
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• Heizungs- und Wasserinstallation • Pellets-Heizung
• Gas- und Ölfeuerung • Sanitär-Komplettbäder
• Trinkwasseraufbereitung • Solar- und Wärmepumpen

65329 Hohenstein-Breithardt • Langgasse 65
Telefon 0 61 20 / 55 42 • Fax 0 61 20 / 63 34

E-Mail: info@wenz-soehne.de www.wenz-soehne.de

Bitte beachten Sie: Erstmals in unserer Unternehmensgeschichte 
machen wir in diesem Jahr Betriebsurlaub.

Wir haben vom 20.06.2026 bis einschließlich  
zum 05.07.2026 geschlossen. 

In diesem Zeitraum sind wir weder telefonisch noch per E-Mail 
zu erreichen. Ab dem 06.07.2026 stehen wir Ihnen wieder  

wie gewohnt zur Verfügung. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Familienanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

http://www.heiligefamilie.net
http://www.heiligefamilie.net
mailto:jessica.lindert@ekhn.de
mailto:jessica.lindert@ekhn.de
mailto:jessica.lindert@ekhn.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2921
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911 -
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  194
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme 
anzeigen@wittich-hoehr.de 
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter 
archiv.wittich.de/476

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

Sabine Marx
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-204
s.marx@wittich-hoehr.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Er sprach zu mir: Halt dich an mich,
es soll dir jetzt gelingen;

ich geb’ mich selber ganz für dich,
da will ich für dich ringen;

denn ich bin dein und du bist mein,
und wo ich bleibe, da sollst du sein;

uns soll der Tod nicht scheiden.

Martin Luther 
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

* 03.06.1933                        
† 05.05.2026

Helmut 
Beisiegel

Danke sagen wir allen,

die mit uns Abschied nahmen, uns in persönlichen 
Gesprächen, wertschä�end geschriebenen Karten                      
und Geldzuwendungen ihre Anteilnahme mitfühlend 
bekundeten.

Unser besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis                           
Dr. Abelar und seinem Team und Pflegedienst Marschall  
für die liebevolle Betreuung, der SKG Steckenroth für den 
ehrenden Nachruf, der Pfarrerin Frau Ann­Sophie Huppers 
für die tröstenden Abschiedsworte sowie Frau Katja 
Pasucha vom Besta�ungsinstitut Möhn für die würdevolle 
Begleitung.

Im Namen der Familie              
Lieselo�e Beisiegel                     

Steckenroth, im Juni 2026

So viele hast Du schon losgelassen, nun müssen wir von dir Abschied nehmen. 
Was Du für uns warst, ist unbeschreiblich. 

Jetzt ruht dein liebes Herz und deine fleißigen Hände liegen still.

Waltraut Euskirchen
* 14.07.1930       † 15.06.2026

In liebevoller Dankbarkeit 

Gabi mit Kirsten, Merle und Hendrik
Robin und Dorina

Klaus, Mano

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
den 26. Juni 2026 um 13:30 Uhr in der Hennethaler Kirche statt.  

Im Anschluss laden wir in die Turnhalle Hennethal ein.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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Assessment-Center heute
Zielsetzung und Bewertungslogik 
moderner Assessment-Center 
haben sich deutlich verändert. Im 
Mittelpunkt stehen weniger thea-
trale Auftritte als arbeitsnahe 
Kompetenzen.
Unternehmen prüfen, wie Bewer-
bende denken, kommunizieren 
und Entscheidungen treffen. 
Fachwissen wird dabei oft vor-
ausgesetzt. Bewertet wird vor al-
lem, wie es angewendet wird.
Zentrale Kriterien sind Problem-
lösungsfähigkeit, Strukturierungs-
vermögen und Kooperation. In 
Gruppenübungen zählt nicht Do-
minanz, sondern Beitragsqualität. 
Wer zuhört, andere einbindet und 
Argumente nachvollziehbar ent-
wickelt, schneidet häufig besser 
ab als Lautsprecher.

Auch Selbstreflexion gewinnt an 
Bedeutung. In Interviews wird 
zunehmend gefragt, wie Kandi-
datinnen und Kandidaten ihr ei-
genes Verhalten einschätzen.
Transparenz hat zugenommen, 
bleibt aber begrenzt. Viele Un-
ternehmen legen Kompetenz-
modelle offen, nicht jedoch Ge-
wichtungen. Das führt zu Unsi-
cherheit. Vorbereitung sollte 
daher nicht auf Rollenskripte 
setzen, sondern auf Verständnis 
der eigenen Arbeitsweise.
Moderne Assessment-Center si-
mulieren reale Arbeitssituatio-
nen. Wer sachlich bleibt, struktu-
riert vorgeht und respektvoll 
kommuniziert, erfüllt zentrale Er-
wartungen. Schauspielerei fällt 
dagegen schnell auf.

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

  Perfekte
Sommerfrische
im Herzen des Schwarzwalds
❱	flexible	Anreise:	Do.,	Fr.	oder	So.
❱	 täglich	reichhaltiges	kalt-warmes	 

Frühstücksbuffet
❱	6	x	HP	mit	Wahlmenü	&	Salatbuffet
❱	 festliches	6-Gang-Überraschungs- 

buffet	am	Samstag
❱	WLAN	&	Parkplatz	kostenlos
❱	 freie	Fahrt	mit	Bus&Bahn	in	der	 

Region	mit	der	KONUS-Gästekarte

7 Nächte      ab 559 € p. P.
(je	nach	Zimmerkategorie)

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher	Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

Erleben Sie den Sommer- 
Zauber des Schwarzwalds!

JETZT BUCHEN!

JOBS 
IN IHRER REGION

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Breithardt (Vertretung vom 29.06.2026 bis 05.07.2026 und vom
13.07.2026 bis 19.07.2026) 
Holzhausen über Aar (Vertretung vom 06.07.2026 bis 19.07.2026) 
Strinz-Margarethä
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einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Suche Putzhilfe nach

Steckenroth, 14tägig je 4 Stun-

den, Tel.: 0157-32458486

Stellenmarkt

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen-, Balkon-, Treppensanie-
rung. Nasse Wände? Feuchter Kel-
ler? Steinreinigung für Dach,
Fassade, Mauer, Einfahrt & Wege.
Steinteppich - die moderne Lösung
für Innen & Außen, fugenlos, robust
& pflegeleicht. Kostenlose Bera-
tung vor Ort! Tel.: 0163-4928623

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

SonStigeS

Sammler sucht altes bem.
Porzellan, Kleinantiquitäten, Tas-
sen, Gläser, Besteck, Tafelacces.,
Uhren u.Schmuck aller Art (Mode/
Silber/Gold), auch alt u.o defekt.
Gerne alles anbieten. Zahle fair
u.in bar. Tel.: 0176-14826895

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Heizung • Sanitär • Lüftung • Komplettbäder • Fliesenarbeiten

Mit uns zum Ziel!

Erneuerbare Energien • Photovoltaik • Kundendienst

Mail: info@whbweimer.de
Telefon: 06126 583 863
Rosenstraße 13a • 65510 Hünstetten

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160


